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Bezngepreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtell
gebühr n werden von a

Reichspo nſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6378 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Evrechſtunden von 10 bis 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176
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ne D rW Reklamen die Jeile 73 PfErſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal
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Der Abdruck unſerer hal Artitet
iſt nicht geſtattet

I Etat est moi
Der Staat bin ich An dieſes alt überlieferte aber nicht

ſicher verbürgte Wort das einſt Lndwig XIV dieſe Puppe in
der Hand des allmächtigen Kardinals und Miniſters Mazarin
dem franzöſiſchen Parlamente zugerufen haben ſoll mußten wir
ſchon manchmal an diefer Stelle erinnern wenn es galt die
perſönliche Regiernngsform die im Reiche wie in Preußen in
neuerer Zeit ziemlich auffallend in die Erſcheinung getreten iſt
einer Erörterung zu unterziehen und auf ihre Gefghren für
das konſtitutionelle Leben hinzuweiſen Die Ereiguiſſe welche
dieſen Hinweis und die an die Verwirklichung jenes Ausſpruches
geknüpften Bedenken veranlaßten haben ſich ſeitdem außer
ordentlich gemehrt und immer zahlreicher werden die Stimmen
welche zur Umkehr von dem jetzt beliebten perſönlichen Regiment
mahnen und die Miniſter daran erinnern daß ſie vor der
Geſchichte eine ſchwere Verantwortung auf ſich laden wenn ſie
den Dingen ihren Lauf a wie er ihn gegenwärtig nimmt
Jn der Reichshauptſiadt bereitet die Kabinets regierung
der Selbſtverwaltung Schwierigkeiten auf Schwierigkeiten die
zumeiſt anf perſönliche Wünſche des Monarchen zurüſckzuſühren
ſind und in mancherlei Fällen ſind die Entſcheidungen der
Krone ergangen ohne daß die Miniſter zuvor Gelegenheit er
halten hätten ſich zur Sache zu änßern ſelbſt der Reichskanzler
dem man nachſagt daß er ein perſönlicher Freund des Kaiſers
und von jeher ſchon deſſen Vertrauensperſon ſei wird wie
neuerdings das Telegramm über die Ernennung Spahn s zeigt
in Fällen die zu politiſcher Bedeutung auswachſen fönnen über
gangen und iſt hin und wieder genöthigt ſich gleich anderen
ſterblichen Bürgern über die Handlungen des Herrſchers aus
den Zeitungen zu unterrichten ein Zuſtand der doch kaum im
Jutereſſe einer ſelbſtändigen auf ihr Anſehen vor dem Lande
bedachten Regierung liegen kann und auch nur zu ſehr geeignet
iſt den Träger der Krone derjenigen Stelle zu entrücken die
er dem politiſchen Tagesſtreit gegenüber einnehmen ſollte

Daß ſolche allen konſtitutionellen Anſchaunmgen zuwider
laufenden Verhältniſſe ſchließlich auch die Kritik ſelbſt der be
geiſtertſten Verehrer Kaiſer Wilhelm s II heransfordern kann
kaum wunder nehmen und ſo erheiſcht denn auch eine Aus
laſſung des nationalſozialen Apoſtels Pfarrer Naum ann in
ſeiner neuen Zeitſchrift Die Zeit Begchtung die in kurzen
Sätzen eine ganze Fülle von bangen Befürchtungen erkennen
läßt obgleich ſie in der denkbar loyalſten Form gehalten iſt
Und das letztere iſt bei Naumann ſelbſtverſtändlich denn es
giebt wohl kaum einen überzeugteren Monarchiſten in Deutſch
land als ihn der vor einiger Zeit in einer intereſſanten
Schrift ſür ein Bündniß zwiſchen der Demokratie und dem
Kaiſerthum eintrat und der nun beklommenen Herzens
ſchreibt

Der Kaiſer thut alles Der Kaiſer giebt der
Univerſität den Profeſſor Spa hn er giebt dem Friedrichshain
ſeinen Brunn enentwurf er iſt nicht nur oberſter Kriegsherr
oberſter Vertreter der auswärtigen Politik oberſter Schützer
von Jnduſtrie Handel und auch Landwirthſchaft oberſter
Biſchof der evangeliſchen Landeskirche nein auch oberſter
Wiſſenſchaftleiter und oberſter Kunſtrichter
Zu ſeinen Füßen knieen Ares Athene Poſeidon Apollo und
alle Muſen Er hat Zeit für alle Gebiete und
macht alle anderen Oberleitungen zu Hand
langern Aus der Vergangenheit ſieigt das franzöſiſche
Wort empor PEtat est moi Das hat aber ſeine unge
heuere Gefahr in ſich Niemand wird gerade uns in Ver
dacht haben zu wenig kaiſerlich zu ſein Wir halten das
Zeitalter Wilhelm s II für eine Nothwendigkeit aber in
dieſem Zeitalter darf nicht alle ſonſtige Regierungskraft im
deut ſchen Volk erſterben Der Kaiſer vertritt die Geſammt
nation in ihren Weltbeziehungen Dazu legt das Volk Mann

ſchaft und Geld vertrauensvoll in ſeine Hände Aber für
Univerſitäten und Stadtkaſſen gab man bisher das Geld nicht
mit der Abſicht daß nur ein Wille regieren ſolle Selbſt
wenn der Kaiſer in Beurtheilung des Brunnens und des
Herrn Spahn ſachlich recht haben ſollte was möglich aber
keineswegs ſicher iſt ſo verliert das Kaiſerthum viel durch
Anſpannung ſeiner Autorität für kleine und fragliche Fälle

Was Naumann in dieſen wenigen Sätzen deren haupt
ſächlichſter Jnhalt zwiſchen den Zeilen zu leſen ſteht aus
ſpricht bewegt man kann das ohne Gefahr zu übertreiben
ruhig behaupten wohl faſt das ganze Volk und es iſt wohl
erklärlich wenn hier und da nach einem Ausweg aus dieſen
zu den Grundlagen unſeres Staatslebens in ſchroffem Widerſpruch ſtehenden Juſtänren geſucht wird Auf liberaler Seite

hat man von jeher das einzige Mittel zu einer Aenderung zu
gelangen inzder geſetzlichen Feſtlegung der Miniſter
verantwortlichkeit erblickt weil man ſich bewußt iſt
daß nur durch eine ſolche Einrichtung das Rückgrat
der berufenen Rathgeber der Krone geſtärkt werden
kann und dieſe dahin gebracht zu werden vermögen
es mit ihrem Verantwortlichkeitsgefühl das ſchon längſt zum
Schein und Schemen herabgeſunken iſt etwas ernſter als
bisher zu nehmen So ſeiten eine Miniſteranklage vorkommen
mag ſo wichtig iſt die Möglichkeit ſie durchzuführen wichtig
als Schutz für das Volk und ſeine verfaſſungsmäßig gewähr
leiſteten Rechte wichtig auch für die Miniſter ſelbſt die an
einem derartigen Geſetz ſtets einen Rückhalt dem Monarchen
gegenüber haben Muß auch zugegeben werden daß ein Geſetz
wie gut es auch ſei nicht erfolgreicher wirken kann als gute
Sitten oder eine große Perſönlichkeit fo bleibt es doch That
fache daß eine durch das Geſetz verſchärfte Verantwortlichkeit
bedeutenden wie unbedentenden Miniſtern erhöhtes Gewicht
gegen Zumuthungen giebt die ſie ablehnen müſſen und
gen trömnungen und Eingriffe die ihre Politik ſtören
önnen

Allerdings iſt bei Erörterung dieſer Frage auch die Auf
faſſung nicht außer Betracht zu laſſen die man an den ein
zelnen Stellen über den Umfang und den Begriff der politiſchen
Verantwortlichkelt hat Die Geſchichte weiß von Miniſtern zu
erzählen die ſich als des Königs erſte Schreiber be
zeichneten und ſolchergeſtalt jede Maßnahme des Herrſchers
auch wenn ſie dieſelbe mißbilligten mit ihrem Namen deckten
weil ſie ſich eben nur dem König verantwortlich glaubten
Anderen Miniſtern wieder war die ganze Verantwortung nichts
anderes denn eine Gewiſſensangelegenheit ihnen
kam es nur darauf an daß ſie ſich vor Gott rein fühlten ganz
gleich wie die Welt und insbeſondere die Volksvertretung über ſie
dachten Vor letzterer zeigten die preußiſchen Miniſter überhaupt
von jeher wenig Reſpekt weil ihr keinerlei Handhabe zu Gebote
ſteht ihrem Unwillen ihrer Unzufriedenheit mit der Haltung
der Miniſter praktiſche Folge zu geben wie es z B in Ländern
mit Pparlamentariſcher Regieringsform in England Vtalien
Frankreich und anderen mehr der Fall iſt wo ein Mißtrauens
votum des Parlaments ſtets den Rücktritt des Miniſteriums
zur Folge hat Aus dieſem Grunde auch dünkt uns
die parlamentariſche Regierungsform als das einzig
richtige und gerechte konſtitutionelle Syſtem denn es
bedeutet eine Anerkeimung des Anſpruchs des Volkes ſeine
Angelegenheiten von Männern wahrgenommen zu ſehen denen
es Vertrauen ſchenkt und kein Geringerer denu Bismarck
iſt es geweſen der als er ſich in die Stille ſeines Sachſen
waldes zurückgezogen hatte erklärte daß dieſe von ihm herbei
geführte Unvollſtändigkeit des Verfaſſungsrechtes die monarchiſche
Gewalt der Krone mehr geſtärkt habe als der Krone und dem
Volke dienlich ſei

Mag dem ſein wie ihm wolle daran iſt nicht zu rütteln
Beſteht eine wirkliche alſo geſetzlich fundirte Miniſterverant

wortlichkeit dann vermögen die Miniſter größeren Widerſtand
gegen re zu leiſten denen r ſie jetzt völlig ohn
mächtig daſtehen So lange ſie keinen Rückhalt an einem Ge
ſetze haben das ſie vor das Forum eines Staatsgerichtshofes
oder eine ähnliche entſprechende Jnſtitution zu ziehen droht
ſo lange werden ſie ſchwerlich dem König gegenüber wie dem
Volke diejenige Stellung einnehmen die einzunehmen ſie berufen
ſind und die einzunehmen ihnen ihr Amt gebietet Nur eine
legislatoriſche Stärkung ihres Verantwortlichkeitsgefühls ver
mag die Beklemmungen auch zu beſeitigen die auf dem Volke
laſten und an Stelle des eingangs citirten angeblichen Aus
ſpruchs des franzöſiſchen Sonnenkönigs das einzige richtige

ort zur Wahrheit zu machen Der Staat iſt das

Volk Sehu S

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kronprinz traf am geſtrigen Sonnabend nachmitto2 Uhr zur Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals in
Breslau ein wurde am Bahnhof vom Stadtkommandanten
General v Trotha dem Oberpräſidenten und dem Polizeipräſi
denten empfangen und fuhr eskortirt von einer Schwadron Leib
küraſſiere mit dem Stadtkommandanten unter dem Jubel einer
Ppralngen Menſchenmenge zum Denkmalsplatze am Muſeum

je dort aufgeſtellte Ehren Compagnie des Grenadier Regiments
König III 2 Schleſ Nr 11 präſentirte Der Kron
prinz ſchritt die Front ab und begab ſich in das gegenüber dem
Denkmal errichtete Kaiſerzelt wo er vom Herzog v Ratibor
dem Kardinal Pr Kopp ſowie dem Generahuperiutendenten
Nehmiz begrüßt wurde Darauf fand die Enthüllungsfeier
ſtatt Nach einleitendem Muſikſtück und Geſang hielt der Herzog
von Ratibor die Feſtrede und brachte nach dem Fallen der Hülle
das Hoch auf den Kaiſer aus Die Grenadiere präſentirten die
Artillerie feuerte Salut Am Denkmal wurden viele Kränze
niedergelegt zuerſt vom Kronprinzen im Namen des Koalſers
Darauf begab ſich der Kronprinz begleitet vom Oberpräſidenten
und der Leibküraſſier Eskorte nach dem Bahnhof wo 3 Uhr
25 Min die Abfahrt erfolgte

Prinz Adalbert wohnte am Sonnabend in Begleitung
des deutſchen Botſchafters und des Stabes der Charlotte in
Konſtantinopel dem Selamlik bei Danach fand zu Ehren
des Prinzen eine a nente Truppenſchau ſtatt an der
mehrere Bataillone Jnſanterie Kavallerie und Artillerie theil
nahmen Der Sultan Prinz Adalbert und der Bot
ſchafter wohnten im kaiſerlichen Kiosk der Truppenſchau bei
Prinz Adalbert und der Botſchafter wurden für den Abend zu
einem intimen Diner beim Sultan geladen anf Wunſch des
Sultans hat der Prinz die für geſtern vorgeſehene Abreiſe auf
den heutigen Sonntag verſchoben

Das Befinden des Abg Rickert iſt zur Zeit nach Meldung
aus ſeinem Wohnorte Danzig wenig günſtig Rickert wurdwiederum von einem leichten Schlaganfall beirsffen f

Welthandel und Wehrkraft
Soeben iſt ein außerordentlich intereſſantes Buch erſchienen

Die finanzielle Mobilmachung der deutſchen Wehrkraft Der
Verfaſſer iſt der Oberſt a D Dr Joſeph Ritter von Renauld
Edler von Kellenbach Herrn von Renauld s Schrift enthält eine
Reihe von Stellen die den Agrariern außerordentlich peinlich
ſein werden So wenn er ſich gegen die übliche agrariſche Be
hauptung wendet daß die Ernährung Deutſchlands im Kriegsfall
nur dann geſichert ſei wenn nicht ein einziger Centner Getreide
mehr eingeführt zu werden brauche Er führt demgegenüber aus

Nur darauf ſei bei dieſem Anlaß aufmerkſam gemacht daß
Deutſchland bei der Maſſenentfaltung von Streitkräften in
einem großen Kriege der dadurch entſtehenden Stockung in der
Prodnklion dem Mangel an Arbeitskräften uſw ohne Unter
Kützung des Auslandes durch Zufuhr unmöglich begegnen kann
Wie ſoll z B die Ernte eingebracht werden wenn
etwa kurz vorher ein Krieg ausbricht Wird nicht ſchon in
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Nachdruck verdoten

Die Spielkarten
Kultur und kunſtgeſchichtliche Slizze von Max Bauer

Kein zweites Volk des Erdballes iſt dem Spiele ins
beſondere dem Kartenſpiele mehr zugethan als das deutſche
Skat Whiſt Piquet hombre Sechsundſechzig Mariage
Schafskopf Tarok Tarteln Franzefuß und wie die gebräuch
lichen Spiele ſonſt heißen mögen zählen Verehrer ſonder Zahl
unter den deutſchſprechenden Nationen Unter den vielen
deutſchen Spielkartenfabriken die dieſen Freunden eines wohl
meiſtens harmloſen Jeus die mit Bildern geſchmückten Blätter
aufertigen iſt eine der älteſten und bekannteſten die Halleſche
Spielkartenfabrik Ludwig Schmidt in Halle

Sittenrichter vergangener Zeiten ſtanden nicht an Spiel
und Trunk als die Nationallaſter der Deutſchen zu bezeichnen
Doch nur einem ganz geringen Bruchtheile der Kartenfreunde
dürfte bekannt ſein woher die bunten Blätter die Teufels
bibeln ſtammen die ihnen Erholung und Zerſtreuung ge
währen

Der Anfang der Spielkarten verliert ſich in nebelgrauer
Ferne Angenommen wird daß ihre Wiege im Orient ge
ſtanden habe von wo ſie über Jtalien nach den Abendlande
kamen Dies geſchah etwa gegen Ende des 13 Jahrhunderts

Der älteſte Name für Karten Naihis läßt ſich aus keiner
bekannten lebenden oder todten Sprache erklären

Bereits gegen 1300 thaten ſich in Italien Kartenmaler zu
Jnnungen zuſammen us dieſer Zeit haben ſich einige
Blätter erhalten koſtbare Unika der Stolz ihrer Beſitzer
Jn Deutſchland ſind Kartenmaler zuerſt 1384 in Nürnberg
nachweisbar in Ulm 1402

Die italieniſchen Karten deren oben cht wurde ſind
etwa en Centimenter hoch und ſtellen Papſt Kaiſerund vier kelargien vor die im gegenſeitigen Streite ge

dacht ſind

Aus dieſen vier Monarchien entwickelten ſich ſpäter die vier
W d die allen Kartenſpielen civiliſirter Völker gemein
am ſind

Fanden die Karten anfangs nur in den höchſten Kreiſen
Eingang ſo verbreiteten ſie ſich bereits im erſten Viertel des
vierzehnten Jahrhunderts mit ungeahnter Schnelligkeit in allen
Bevölkerungsſchichten Gegen das Kartenſpiel erlaſſene Geſetze
fruchteten ebenſowenig wie alle derartigen wider Privat
vergnügungen gerichteten Vorſchriften vor und nachher
Schon 1321 verbot ein Biſchof von Würzburg ſeinen Geiſt
lichen das Kartenſpiel Auch im Auslande ſchrikten die
Machthaber gegen die Spielwuth ein 1337 unterſagte Karl I
von Kaſtilien am 22 Jan 1397 ein Prevot von Paris
Karten und Würfelſpiel bei ſchwerer Ahndung

Die Herſtellung der Karten jener Zeit geſchah durch Holz
tafeln in welche die Fignren erhaden eingeſchnitten wurden
Dieſe Karten ſind demnach die Vorläufer des Holzſchnittes
deren erſte die ſogenannten Holztafeldrucke vom Jahre 1423
datiren

Die Holzformen wurden mit Farbe veſtrichen und mittels
aarreiber auf Pergament gedruckt Um dieſem eine größere
tärke und Widerſtandsfähigkeit zu geben überzog man ſeine

Rückſeite mit Papier das etwa um dieſelbe Zeit 1300 1308
zum erſten male aus Linnen bergeſtellt wurde So beſchaffen
ſind die in der königlichen Kunſtkammer zu Stuttgart auf
bewahrten noch übrigen 49 Blätter eines Spieles Es wird au
enommen daß dieſe Karten aus dem Brautſchatze der GräfinVarrars von Mantua der Gattin des Grafen Eberhard im

Barte ſtammen Die Karten ſind etwa 40 Centimeter hoch
b ſo breit mit abgerundeten Ecken verſehen Die Vorder

ſeite iſt mit Goldgrund bedruckt in welchem die wegt der
Figuren leicht eingedrückt erſcheinen Die Figuren in Höflings

rachten dargeſiellt ſind mit ebenſolchen Farben kolorirr wie ſie
bei den gleichzeitigen Buchminigturen gebräuchlich waren

Später wurden für höfiſche Zwecke Spielkarten in Mimiatur

malerei auf Pergament ausgeführt Einzelne ſolcher Blätter
konſervirt die Ambraſer Sammlung in Wien

Jn Frankreich wurde das Kartenſpiel zur Zerſtreuung des
geiſtesgeſtörten Königs Heinrich II eingeführt

Unter Karl VII 1422 1461 erfand der Maler d
Gringongeur den man lange Zeit fälſchlich für den Erfinder
der Spielkarten hielt ein neues Muſter für Kartenbilder Er
ſetzte an Stelle der alten Grundformen der Mouarchien und der
Cupi Becher Denari rnnzen Spadi Degen und Baſtoni
Stäbe daher Baſtonade der altitalieniſchen Trappolierkarten

ſymboliſche Zeichen uämlich Carreau Viereck Stein Pique
Kleeblatt Coeur Herz Treff Kreuz Lanze Mit dieſen
eichen umſchrieb er in Herz den Prieſterſtand in Carreau

den Bürgerſtand Carreau ſollte einen behauenen Stem far
ſtellen der wie der Bürgerſtand im ſtaatlichen Leben das
Fundament des Gebäudes bildet Pique das Kieeblatt deutete
auf den Bauernſtand der gleich den anderen Ständen unter
dem Soldatenſtand dem Treff der Lanze deſſen Aß
mit einer Krone dem Sinnbild des Königs geziert wurde

Für die bis dahin verwandten Figuren wählte Gringonneur
Perſönlichkeiten aus der Geſchichte Fraukreichs deren Namen
er unter ſehr durchſichtigen Marken barg Die Treff Dame
Orgine trug die Züge der Königin Marie von Anſon der
Gemahlin Karl s VII Rahel die CarreauDame war Agnes
Sorel des Königs ſchöne unſterbliche Freundin llas Piquie
Dame war Jeanne Arc die Jungfrau von Orleans und
Jndith die HerzDame war die ihres großen Herzens wegen
berüchtigte Eliſabeth von der Pfalz Der König ſelbſt ſieckle
als PiqueKönig im Koſtüm König David s eine Anſpielung
auf Karl s Kämpfe mit ſeinem Vater und ſpäter mit ſeinem
Sohne

Die Cavalli Relter
etzte der Maler durch Barlets heute Valets

lets im Deutſchen irrthümlich Buden oder

Kavaliere der italieniſchen Karten er
Die vier
genanut

ſiatt Knappen ritterliche Knechte die den Ri g zu ge
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Feh alljährlich die Hilfe von Ernteurlaubern aus der
rmee angerufen Vom rein militäriſchen Standpunkt

betrachtet halte ich es für äußerſt gefährlich im deutſchen
Volk die Meinung zu befeſtigen daß wir nur durch
Selbſtvproduktion vor dem Verhungern im Kriegs

all geſichert ſind Jch möchte auf Grund der vorſtehenden
nterſuchungen vor dieſem Trugſchl uß eindringlichſt warnen

Jm Anſchluß an dieſe Ausführungen citirt Herr v Renauld eine
Stelle aus Profeſſor Dietzel s Weltwirthſchaft und Volkswirth
ſchaft, die ſich mit größter Deutlichkeit gegen die agrariſche
Verhungerungsangſt wendet und bezeichnet dieſe Stelle als ſehr
zutreffend Der Gedankengang Renauld s iſt der nicht die
Zahl der Streiter wird im Zukunftskriege den Ausſchlag geben
ſondern neben der Qualität in erſter Linie die finanzielle
Leiſtungsfähigkeit Die Finanzkraft Deutſchlands wird außer
durch finanzielle Bündniſſe vor allem durch die allgemeine
Hebung des Volkswohlſtandes geſtärkt Der Volkswohlſtand hat
zwei Grundlagen Die eine iſt die politiſch wirthſchaftliche Ein
heit Die haben wir im Denlſchen Reich Ein ungebeurer Anf
ſchwung wie ihn die vergangenen Jahrhunderte in Deutſchland
nicht gekannt zeichnet mit elementarer Gewalt dem neuen Reich
den Weg an die zweite Grundlage der Größe eines
Staates den Welthandel immer mehr auszubilden
Die deutſche Wehrkraft iſt qualitativ ausgezeichnet quantitativ
ſehr beträchtlich Aber ihre Ausnützung erſcheint durch finanzielle
Rückſichten unverbältnißmäßig ſtark begrenzt Die Steigerung
dieſer Ausnützung durch Hebung des allgemeinen Voltswohi
ſtandes iſt daher eine nationale Pflicht der ſchwerſtwiegen
den Art

Herr v Renauld ſpricht ſich alſo mit aller wünſchenswerthen
Deutlichkeit dahin ans daß nicht die von dem Bund der Land
wirthe empfohlene fälſchlicherweiſe als ſpezifiſch national be
zeichnete Wirthſchaftépolitik vom militäriſchen Standpunkt aus
zu fordern ſei Er erklärt vielmehr die Ausdehnung des Welt
handels für eine nationale Pflicht der ſchwerſtwiegenden Art
Die Herren von der Kreuzztg und Dtſch Tagesztg werden
nicht umhin können ſich mit Herrn v Renauld darüber aus
einanderzuſeßen Oder ſprechen ſie am Ende einem nicht
agrariſchen Oberſten ohne weiteres jede militäriſche Be
fähigung ab

Politiſches

Deutſchland bewahrt im Gegenſatz zu der in England
herrſchenden Aufregung angeſichts der Meldungen von einem
neuen ruſſiſch chineſiſchen Separatabkommen über
die Mandſchurei volle Ruhe Die deutſche Regierung hat
durch den Mund ihrer berufenen Slaatsmänner zur Genüge
betont daß ſie in der Mandſchurei nicht das geringſte Jntereſſe
habe Aus dieſem Grunde hat Graf Bülow ſeinerzeit die
Mandſchurei aus dem Rahmen des deutſch engliſchen
Yangtſe Abkommens ansdrücklich ausgeſchloſſen Die
deutſche Regierung handelt alſo nur konſequent wenn ſie ſich
gegenüber den ruſſiſchen Wünſchen in der Mandſchurei abſolut
neutral verhält

Wie das Dresd Journ meldet wurden im Miniſterium
des Jnnern zu Dresden vorgeſtern und geſtern unter dem Vorſitz
des Miniſters v Metzſch und unter Betheiligung der ſtell
vertretenden Bundesrathsbevollmächtigten Geh Rath Dr Rüger
und des Geh Finanzraths Dr Rüger Beſprechungen über die
Stellung gepflogen die die ſächſiſche Staatsregierung
bei der Berathung des Zolltarifs im Bundesrath ein
nehmen wolle Man darf geſpannt darauf ſein ob es den
ſächſifchen Agrariern gelungen iſt die Regierung des Jnduſtrie
landes Sachſen gänzlich auf ihre Seite zu ziehen ſie rühmten
ſich bekanntermaßen ſchon ſeit langem daß ſie dies leicht ver
möchten

Volkswirthſchaftliches
Höhere Zölle verurſachen erfahrungsgemäß ſtets eine recht

beträchtliche Vermehrung des Schmuggels Dieſer ſteht nun
aber bereits jetzt in großem Flor denn allein die Menge der im
Rechnungsjahr 1900 im dentſchen Zollgebiete mit Beſchlag be
legten Waaren iſt mit faſt 18,000 Kilogramm um 4000 Kilogramm
größer als im Vorjahre Dies rührt von einem Poſten von
über 6000 Kilogramm Erdöl gegen 1021 Kilogramm im Jahre
1899 her der über die niederländtſche Grenze eingeſchwärzt
werden ſollte Ueber die Grenze gegen Rußland werden
hauptſächlich Salz Cigarren und Cigaretten geſchmuggelt gegen
Oeſterreich Banmwollwaaren Kleider Branntwein Wein
Tabak gegen die Schweiz vorwiegend Zucker gegen Belgien
Salz gegen Holland außer Erdöl namentlich Kaffee über die
Grenze gegen die Oſtſee und Nordſee war dagegen die Maſſe
der angehaltenen Waaren bei unmittelbarer Einſchwärzung
äußerſt gering Sie betrug nämlich nur 153 bezw 445 Kilo
gramm davon entfielen auf die Grenze gegen die Oſtſee 94
Kilogramm Branntwein 23 Kilogramm Kaffee 13 Kilogramm
Tabak 22 Kilogramm Zucker gegen die Nordſee 368 Kilogramm

Se und Thee Was ſoll das erſt werden wenn der neue
Zolltarifentwurf wirklich zuſtande kommt recht bezeichnend war
ja dieſer Tage der von einem Witzblatte ſüddentſchen Paſchern
in den Mund gelegte Ausſpruch Manner bet s daß der neueZolltarif in Geltung kommt Dann würden die Einnahmen aus
den Zöllen ſchon zum guten Tbeil durch die erhöhten Koſten für
den Grenzwachdienſt und durch Belohnungen an Zollbeamte für
Beſchlagnahme geſchmuggelter Wagaren Gerichtskoſten und Aus
gaben für Unterhaltung in Strafhaft kommender Schwärzer ge
ſchmälert werden

Verwaltung und Rechtspflege
Eine intereſſante und der zu erwartenden Konſequenzen

wegen wichtige gerichtliche Entſcheidung ſteht in Ham
burg zu erwarten die mit dem im vorigen Jahre dort erfolgten
Schiffsnieterausſtande zuſammenhängt Elf Arbeiter
nämlich die infolge dieſes Streiks von ihren Arbeitgebern ent
laſſen worden waren haben wie der Hamb Korreſp erfährt
eine Schadenserſatzklage gegen ihren früheren Arbeitgeber
wegen einer angeblichen Forderung in Höhe von 5202,40 M
eingereicht die ihnen an Arbeitslohn entgangen ſeien weil ſie
ohne ihre Schuld entlaſſen worden Falls ſie ein günſtiges
Nefultat erzielen ſollten beabſichtigt man ähnliche Forderungen
für alle damals entlaſſenen Arbeiter zu ſtellen Der Ver
handlungstermin iſt auf den 3 Januar 1902 angeſetzt

Heer und Flotte
Seit kurzem wird probeweiſe bei einer Compagnie des

Garde Fuß Artillerie Regiments ein neues Seiten
gewehr getragen das erheblich kürzer aber ſtärker iſt als das
bisherige und dem früheren Faſchinenmeſſer gleicht Dieſe Mit
tbeilung läßt darauf ſchließen daß eine Nenbewaffnung der
Fußartillerie mit einem anderen Gewehr zu erwarten ſteht

Jn Bezug auf die Oeffentlichkeit der Militär
gerichte hat in einem Falle der dieſer Tage das Oberkriegs
gericht in Hannover beſchäſtigte der Vertreter der Anklage
ſehr verſtändige Anſichten geäußert Gelegentlich einer Ver
handlung gegen den Leutnant Reineke und den Sanitätsunter
offizier Greve vom Jnfanterie Regiment Nr 164 wegen Miß
handiung eines Untergebenen machte der Vertreter der Anklage
im Namen des kommandirenden Generals des 10 Armeecorps
bemerkenswerthe Ausführungen bezüglich der Nothwendigkeit die
Oeffentlichkeit im militäriſchen Jntereſſe auszuſchließen Es
wurde betont daß militäriſche Jntereſſen in dieſem Falle
durch die öffentliche Verhandlung nicht verletzt würden
Wenn ein Oifizier oder Unteroffizier Mißhandlungen an einem
Untergebenen vegehe ſo erfordere es im Gegentheil das militär
dienſtliche Jntereſſe daß ein ſolcher Rechtsbruch öffent
lich verhandelt werde um zu zeigen daß die Verhandlungen
auch in ſolchen Fällen die Oeffentlichkeit nicht zu ſcheuen
hätten Auf das Ehrgefühl des Angeklagten brauche bei einer
ſolchen Handlungsweiſe keine Rückſicht genommen zu werden
Die Verhandlung fand dann öffentlich ſtatt Leutnant Reinecke
war vom Kriegégericht wegen Mißbandlung eines Rekruten in
der Militärſchwimmanſtalt in Hameln zu zwei Monaten und
einer Woche Gefängniß und Sanitätsunteroffizier Greve zu
14 Tagen Mittelarreſt verurtheilt worden Gegen das Urtheil
wurde vom Gerichtsherrn Berufung erhoben wegen zu geringen
Strafmaßes und weil nicht auf Dienſtentlaſſung des Leutnants
Reineke erkannt war Die Berufung wurde jedoch vom Ober
kriegsgericht verworfen weil die Begründung der Berufung nicht
innerhalb der geſetzlichen Friſt erfolgt war

Der Lloyddampfer Wittekind landete geſtern Sonn
abend in Bremerhaven 7 Offiziere und 772 Mann ab
gelöſter Truppen der oſtaſratiſchen Beſatzungs
Brigade

Koloniales
Die Begründung einer kolonialen Geſellſchaft zur wirt h

ſchaftlichen Erſchließung von Deutſch Nyaſſa Land
wird einer Meldung aus Berlin zufolge jetzt ernſtlich betrieben
Ein Jngenieur A Herfurth der lange Jahre jene Gebiete bereiſt
hat iſt zum Zweck der Verwirklichung dieſes Unternebmens mit
verſchiedenen Berliner Kapitaliſten in Beziehung getreten Die
definitive Gründung der Geſellſchaft ſoll nahe bevorſtehen
Wenn man nicht wieder über kurz oder lang Zuſchüſſe aus
Reichsmitteln hierfür verlangt kann uns dieſe im Intereſſe der
kolonialen Entwicklung liegende Gründung ſchon recht ſein

Verſammlungen und Kongreſſe
Der in Berlin abgehaltene 6 Kongreß der Deutſchen

Geſellſchaft für ethiſche Kultur wunde geſtern geſchloſſen
Vertreten waren Berlin Breslan Müncben Danzig Magde
burg Jenag Frankfurt a Wiesbaden Ulm 2c Nach dem
Rechenſchaftsbericht des Hauptvorſtandes und den Berichten der
einzelnen Abtheilungen die ein erfrenliches Anſchwellen der
ethiſchen Bewegung namentlich in Süddeutſchland er
kennen ließen wurde die Frage nach Schaffung eines ſpecifiſch
deutſchen Programms nach den im Jahre 1886 vereinbarten
internationalen Grundſätzen durch Annahme von 10 Leitſätzen
erledigt und wurde ferner beſchloſſen ein Flugblatt heraus
zugeben in dem die Forderungen der Geſellſchaft betreffs eines

Salz ſowie kleinere Poſten von Webſtoffen Getränken Kaffee

efinnungbildenden Unterrichts einfach uZuiert werden ſollen und eine Aktion ein ädier
Forderungen ihrer Verwirklichung entgegenzuführen

e

Ausland
Zur Los von Rom Bewegung

93 Auſſig und nächſter Umgebung ſind nach dem Pfarramts
bericht im dritten Viertel 1901 zweiundachtzig Perſonen zum
Proteſtantismus übergetreten

Die evangeliſche Generalſynode ſprach vorgeſtern ihr Bedauern
über die immer wiederkehrenden Glaubensbehelligungen
von evangeliſchen Kranken in den Krankenhäuſern aus und
beſchloß beim Kultusminiſterium gegen die Einführung von
Schulgebeten mit einem für evangeliſche Schulkinder an
ſtößigen Jnhalt vorſtellig zu werden Endlich ſoll die ſeit Jahr
zehnten angeſtrebte Aufnahme der evangeliſch theologiſchen
Fakultät in den Verband der Wiener Univerſität an
geſtrebt werden

Der columbiſchvenezolauiſche Krieg

Dem New York Herald wird aus Port of Spain tele
araphirt Nach den letzten Nachrichten hat die Revolution in
Columbia einen ſchweren Schlag erlitten General Roſa
der die von Venezolanern verſtärkten Aufſtändiſchen anführte iſt
in der Nähe der Grenze von Ecuador geſchlagen worden
Später wurde berichtet daß General Roſa gefallen ſei

Oeſterreich Nngarn
Bei der geſtrigen Eröffnung des Reichstags erklärte der

Alterspräſident Madarasz mit Anſpielung auf die Buren er
bedaure daß bei Beginn des 20 Jahrhunderts das Menſchen
recht nicht überall zur Geltung käme und daß ein Kampf
möglich ſei in dem der Stärkere das Recht des Schwächeren
mit Füßen trete

England
Man erzählt ſich in politiſchen Kreiſen das Kabinet gehe mit

dem Plane um nach der nächſten Tagung das Parlament
aufzulöſen und Neuwahlen auszuſchreiben

Univerſitäts und Hochſchulunchrichten

Geheimer Ober Regirrungsrath D Dr Schrader
Kurator der Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg gedenkt
am 1 April 19802 in den Ruheſtand zu treten Geheimrath
Schrader ſteht bereits im 84 Lebensjahre und hat ſein Amt
viele Jahre hindurch zum Beſten der Univerſität bekleidet

Der Kaiſer ernannte nach einer Meldung der Voſſiſchen
Zeitung den Stadtbanrath Franz in St Johann a d Saar

bigen Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule
n Berlin

Prof Albert Heim der bekannte Züricher Geologe tritt
in dieſen Tagen eine auf die Dauer von etwa neun Monaten
berechnete Forſchungsreiſe nach Neuſeeland an Prof Heim will
die von ihm im Bau der Schweizer Alpen erkannten Geſetze am
Faltengebirge der neuſecländiſchen Alpen prüfen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Berliner Jngenieur Hermann Ganswindt glaubt

das Problem der Flugmaſchine gelöſt zu haben Den weſent
lichſten Theil des von ihm erdachten lenkbaren Luftſchiffs eine

Luſtſchranbe hat Ganswindt einer aus Feochleuten Offizieren
des Kiiegsminiſtertums und Generalſtabes ſowie Vertretern der
Preſſe beſtehenden geladenen Geſellſchaft mit Erfolg vorgeführt
Die Schraube vermag bei ang meſſener Geſchwindigkeit der
Drehung nicht nur ihr eigenes einen Centner betragendes
Gewicht ſondern auch noch eine etwa zwei Centner ſchwere
Belaſtung im ganzen alſo drei Centner frei in die Lufz zu
heben Auf die weitere Ausführung der Ganswindt ſchen
Maſchine darf man geſpannt ſein Einſtweilen iſt nur der
Verſuch gelungen einen Körper bis zu ſechs Fuß Höhe in die
Luft zu heben nun heißt es noch ihn ſchwebend zu erhalten
und willkürlich weiterzubewegen Der gelungene Verſuch Gan
windt s hat vorerſt nur den Werth eines Experiments

Der Maler Profeſſor Friedrich Preller deſſen Tod
wir kürzlich meldeten hat dem Gymnaſium ſeiner Viterſtadt
Weimar deſſen Schüler er dereinſt geweſen die in Kreide
gezeichneten Kartons zu ſeinen bekannten Wandbildern im
Albertinum zu Tresden Olympia Pergamon Athen
Jlion in dankbarer Erinnerung an die von ihm geliebte

Schule zum Geſchenk gemacht Der Dresdener Kammerſänger
Karl Scheidemantel gleichfalls ein Weimarer Kind der lang
jährige Freund des Preller ſchen Hauſes hat zu dieſen vier
Bildern die Rahmen geſtiſtet

Das ſkandinaviſche Geſammtgaſtſpiel mit Betty
Hennigs an der Spitze gab geſtern mittag in einer Matinée im
Reſidenztheater zu Berlin mit Nora ſein Debüt Das Haus
war vom beſten Publikum Berlins dicht gefüllt Auch viele An
gehörige der Berliner däniſchen und ſchwediſchen Kolonie kamen

2

von kirchlich religiöſen Vorausſetzungen freien
wärtigen haben hießen Ogiez Lancelot Heltor und La Hire
Auch ihre Namen ſtammten von Perſönlichkeiten aus der Ge
ſchichte

Der franzöſiſche Maler machte vorerſt wenig Schule
Die deutſchen Kartenzeichner dieſer und der Fo ent

nahmen nach wie vor ihre Vorbilder dem gewöhnlichen Leben
Das pergamente Kartenſpiel der Wiener Ambraſer Sammlung
aus dem 15 Jahrhundert weiſt treue Trachtenbilder aller da
maligen Berufe auf Sebald Beham Joſt Amman Vergil
Solis Bernhard Merkle und andere bedeutende Zeichner
Knupferſtecher Radirer und Holzſchneider des 16 Jahrbunderts
blieben dieſer Gepflogenheik tren Die auf uns gekommenen
Blätter dieſer Künſtler ſind denn auch in trachtengeſchichtlicher
Hinſicht von großer Wichtigkeit Vielfach kurſirten auch Spiel
karten ſcherzhaften Charaklers in deren Zeichnungen ſich die
bis zur Rohheit ausartende freie Denkweiſe jener Epoche
ſpiegelt Seltener als derartige Blälter ſind ſolche mit ſym
roliſtiſch abergläubigen Zeichnungen und Räthſeln deren Deu
tung nicht mehr möglich iſt oder Karten die ſowohl zum
Spiele als auch zum Wahrſagen dienten

Die in Dentſchland angefertigten Karten hatten von An
beginn die noch heute gebräuchlichen Matadore das Aß oder
Daus König Ober und Unter Der Eichelober hieß nach
St Wenzeslaus Wenzel die Skatſpieler wiſſen nun woher
der Name des Heißerſehnten ſtammt der Grünober hieß
nach dem Heiligen Sebaſtian Baſte Die Kleidung der Figuren
in vielen Fabriken noch jetzt angewandt deutet auf das
14 Jahrhundert hin Von den vier Farben weiſen vie
Schellen ehemals am Kleide der Fürſten und des Adels als

ierde gebräuchlich in der ſog Schellentracht auf die oberen
ehntanſend die Herzen auf das untadelhafte Herz und

Gemüth der Kleriſei Grün ſymboliſirte den Handwerker und
Eichel den knorrigen Bauer Eichenholz macht Bauernſtolz
heißt es in Bayern

Die Nürnberger Kartenmacher bezeichneten bis 1518 ihre

getreuen Stadt dafür ein ſchräges Kreuz 0 zu ſetzen das
ſich auch jetzt noch unter den roth Sieben vieler Karten deutſcher
Herkunft vorfindet

Erſt zu Beginn des 19 Säkulums begann man in Deutſch
land geſchichtliche Ereigniſſe auf den Spielkarten feſtzuhalten
im Gegenſatz zu Frankreich wo Gringonneur s Vorbild ſchon
früher Nachahmer gefunden hatte Die Spielkarten waren
gleichſam eine Art illnſtrirter Zeitung Jn ihren Darſtellungen
wußten die Künſtler den Geſchmack des Publikums zu treffen
da ſie ihren ſatyriſchen Gelüſten keinen Zwang aufzuerlegen
brauchten

Die umwälzende erſte franzöſiſche Revolution bemächtigte ſich
natürlich auch der Spielkarten Der König war todt auch
der Kartenkönig mußte ſterben mit jhm ſeine Gefolgſchaft

Dem berühmten Maler und Konventsmitgliede Jacques
Louis David 1748 1825 dem Schilderer der Revolution
und Schürer des Fanatismus gebührt das fragwürdige Ver
dienſt die Revolutions Spielkarten erſchaffen zu haben

An Stelle der an den Hof erinnernden Figuren ſetzte David
Genien Für den Herzkönig kam der Genius des Krieges
Das Haupt mit einer Löwenhaut geſchmückt die Hände be
wehrt mit Schild und Schwert ruhte die Figur in ruhiger
Poſe auf einer Lafette Der Pique König wurde zum Genins
der Künſte bedeckt mit der Jakobmermütze Leyer Plektrum

Aus religiöſen Bedenken befahl der Magiſtrat dieſer allzeit

um ihre Landsleute zu begrüßen Die Darſteller der Haupt

CarreauLiberts die Gewerbefreiheit Auch auf den Liberté
bildern iſt mit allegoriſchem Beiwerk nicht geſpart

Die Valet s hatten den Egalités Platz gemacht Coeur ſhm
boliſirte durch einen Nationalgardiſten die Gleichheit im Dienſte
für das Vaterland Treff durch eine Richtergeſtalt Gleich
heit vor dem Geſetz Pique durch einen Sanscnlotten der
auf Steinen der zerſlörten Baſtille thronend einen Adelsbrief
mit Füßen tritt Gleichheit der Stäude endlich Cakreau mit

e ſeiner Feſſeln entledigten Negerſklaven Gleichheit der
Raſſen

Die vier Aſſe tragen alle die Bezeichnung Geſetz und
weiſen nur ein Bündel Pfeile auf

Zu Beginn des 19 Jahrhunderts zeigten die dentſchen
Spielkarten ſüßliche Gruppen und Koſlümbilder die ganz der
damaligen Vorliebe für Unnatur entſprachen Erſt nach der
Zeit der tiefſten Erniedrigung Deutſchlands ſuchte man das
Wiedererwachen deutſchen Geiſtes auch in den Spielkarten
Bildern zum Ausdruck zu bringen Oſiander in Tübingen
brachte etwa 1815 ein Spiel auf den Markt das die Porträts
der populärſten deutſchen Heerführer die Monarchen der
alliirten Staaten und Soldatentypen auſwies

Auch das Sturmjahr 1848 ging an den Kartenbildern nicht
ſpurlos vorüber doch ſind dieſe Blätter zu Raritäten ge
worden Die neueſte Zeit ſucht den ſog Luxnskarten ein
höheres künſtleriſches Gepräge zu geben Künſtler wie Ludwig

Hierogiyphen Künſtlerwerkzenge und die Apollobüſte waren auf
dieſem Blatt mit mehr oder weniger Geſchmack gruppirt Der
Genius des Friedens Treff König ſaß auf einem antiken
Stuhle in der einen Hand eine Geſetzrolle die andere leicht
anf einem Bündel Stäbe das Symbol der Einigkeit geſtützt
CarreanGenius als Handel ruhte auf einem Waarenballen
um den Bücher und Papiere verſtreut lagen Er hielt Merkur
ſtab Oelzweig und Palme feſt gepackt

Madame Freiheit hatte die Königinnen verdrängt Coeur

Erzeugniſſe mit einem ſtehenden Kreuze f als Fabrikmarke
Liberts perſonifizirte Gewiſſens und ehe Treff
Liberté die reiheit PiqueLiberté Preßfreiheit und

Berger Doepler d u Wanderer u a m malten
werlhvolle Vorlagen für Kartenfabrikanten

Dieſe farbenprächtigen mit allen Chikanen unſerer hoch
entwickelten Technik hergeſtellten Kunſtwerke blenden durch ihre
Pracht Sie mögen in gewiſſen exkluſiven Kreiſen im Gebrauche
ſein aber der wirkliche Kartenſpieler iſt konſervativ Er bleibt
bei der altgewohaten Karte an deren Anblick ſich ſchon die
Altvorderen vor faſt 500 Jahren ergötzten Er will ſein Spiel
machen Wie die dazu gehörigen Karten ausſehen iſt ihm
gleichgiltig wenn es nur Karten gute Karten ſind

waor
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rollen wurden mit Beifall überſchüttet Am Schluß des
3 Aktes wurden große vrächtige Blummenarrangements ſowie
ein Lordeerkranz mit Schleifen in den däniſchen und ſchwediſchen
Farben auf die Bühne gebracht Nach dem Fallen des Vor
hanges wunden alle Darſteller immer wieder hervorgerufen

Die Aufführung der Bühnenfeſtſpiele in Bayreuth
im nächſten Jahre wird nach offizieller Mittheilung am 22 Jnſi
beginnen und bis zum 20 Auguſt dauern Zur Aufführung ge
langen dem B zufolge wie in dieſem Jahr VDer
fliegende Holländer Parſifal und Der Ring des Nibelungen

Eugène Brienx Schauſpiel Die rothe Robe er
zielte bei der Erſtanfführung im Deutſchen Theater in Hannover
einen glänzenden Erfolg den es zu einem nicht geringen Theil
der aufs ſorgſältigſte vorbereiteten und muſtergiltig inſcenirten
Darſtellung verdankte

Hans Lortzing der jüngſte Sohn des großen Ton
dichters iſt ſoeben an das königliche Schauſpielhans zu Berlin
verpflichtet worden Nach der Poſt iſt das Engagement
Hans Lortzing s der ſeit einiger Zeit ohne Beſchäftigung war
t ausdrücklicher Genehmigung des Kaiſers vollzogen
worden

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 27 Okt Volkszäbhlung am 1 Dezember

190 Das endgiltige Haupiergebniß für die hieſige Stadt
Wohnhäuſer 921 unbewohnte Wobn

andere bewohnie Banlichkeiten Hütten Zelte c 9
zuſammen 937 Haushaltungen und Anſtolten 2805 Orts
anweſende BVevölkerung männliche Perſonen 5981 weibliche
Perſonen 5858 zuſammen 11,839 Perſonen Religionsbekenntniß
Evangeliſche 10,888 Katholiſche 840 andere Chriſten 56 Juden
53 mit unbeſtimmter Angabe des Religionsbekenntuiſſes 2

Wittenberg 26 Okt Pädagogiſches Seminar Durch
Min ſteriol Verſügung iſt an unſerem Melanchthon Gymnaſium
ein pädagogiſches Seminar errichtet das den Zweck hat Lehrer
ſür höhere Schulen quszubilden Jn der Provinz Sachſen be
ſtanden ſolche Semingare bisher nur an den Gymnaſien Halle
Piagdeburg und Wernigerode

Gardelegen 26 Okt Ein gefährlicher Burſche,
Ein Kunſtichloſſer der ſeine Geſchicklichkeit in den Dienſt des
Verbrechens geſtellt hat iſt anf der Flucht nach einem im hieſigen
Landratbéamt verübteu Einbinchsdiebſtahl auf der Eiſenbahn
ſtation Jävenitz verhaftet worden Man glaubt daß er der
Spitzbube iſt der ſeit einigen Wochen in der Provinz Branden
burg und der Altmark insbeſondere in die Gebäude von Land
rathsämtern und anderen Behörden nächilſcherweile eingebrochen
iſt Hier wurde er nochdem er im Kreiskaſſenzimmer des Land
rathsamtes ſämmtliche Behälter erbrochen hatte von dem Kaſtellan
verjagt dieſer ſah dabei daß der Spitzbube einen weißen Stroh
hut trug ein Umſtand der ſeine Wiedererkennung auf dem Bahn
hofe Javenitz ermöglichte Jm Beſitz des Einbrechers wurden
drei Stemmeiſen ein Bund Dietriche ein Bund Schluüſſel
70 Mark bares Geld Poſtwerthzeichen goldene Herren und
Damenunbren vorgeſunden Der Verbaftete giebt an aus Chicago
zu ſtammen und Kunſtſchloſſer zu ſein im übrigen verweigert
er jede Auskunft über ſeine Perſönlichkeit Er ſcheint ein inter
nationaler Verbrecher zu ſein

Benndorf 25 Okt ſVerſtorbener Chinakrieger
Der krant aus Ching zurückaekehrte und im Barackenlazareth zu
Bremerhaven verpflegte Cduard Heſſelbarth von hier iſt nach
einer geſtern bei den Eltern eingetroffenen Depeſche dort am
Typhus verſtorben

Wippra 25 Okt Verſchüttet Die Hebamme verw
Klump hier war geſtern in Gemeinſchaft mit dem Mühlenbeſitzer
Otto Rennicke beim Aufladen von Lehm in der Lehmgrube der
Gemeinde beſchäftigt als plötzlich ein Stück der ſteilen Wand
ins Ruiſchen kam und ſie unter ſich begrub Den raſiloſen Be
mühungen des Herrn Rennicke gelang es ſchließlich ſie zu be
fieien und auf ſeinem Wagen nach Hauſe zu fahren Hier wurde
durch den ſofort herbeigernfenen Arzt ein Ober und ein Unter
ſchenkelbruch feſtgeſrellt auch klagt Frau Klump über heftige
Schmerzen in der Bruſt Der Unfaäall iſt um ſo bedauerlicher
als Frau Klümp eine raſtlos thätige Frau iſt die ſtets bemüht
war ihre zahlreichen Kinder zu ernähren

Sömmerda 25 Okt Reiche Jagdbeute Bei der
geſtern abgehaltenen Treibſjagd im Bezirke des Herrn Kom

hen be Kronbiegel Collenbuſch wurden 610 Haſen ge
choſſen

Koswig 26 Okt Neberſeeiſcher Transport Von
hier ging eine Eiſenbahrlowry ab deren Jnbalt für Kiautſchou
beſtimmt iſt Die Ladung beſtand ans Kieſelguhr die in
Kigutſchon bei gewerblichen Anlagen verwendet werden ſoll
Kieſelguhr Jnfnſionserde oder Bergmiehl von dem bei Koswig
große Lager vorhanden ſind beſteht ans den Panzern von noch
jetzt exiſtirenden mikroſkopiſchen Thieren Diatomen und wird
zur Anfertigung ſehr leichter Bauſteine zur Jſolirung von
Dampfleitungen und dergl gebraucht

Roßlan 25 Okt Frecher Diebſtahl Geſtern gegen
kam ein junger Menſch dahergeradelt machte am

Schepp ſchen Geſchäfte am Friedrichepltze Halt und beoböchtete
lange Zeit das Geſchäfislok l Jm günſtigen Augenblicke lehnte
er ſein Velociped an die Wand ſchlich ſich durch eine Hinterthür
über den Hof in den Laden und nahm dort ca 8 M ans der
Kaſſe an ſich Durch die in den Laden tretende Geſchäfts
inhaberin verſcheucht verließ der TDieb das Lokal beſtieg ſein
Stahlroß und war im Fluge verſchwunden wiewohl ſich auf die
Rufe der Frau viele Erwachſene und Kinder ſogleich zur Ver
J ſolgung des Diebrs anſchickten

Zeddenbach 26 Okt Unglücksfälle in einer Familie
Vor kurzer Zeit war der Zimmermann Beyer sen aus Großjeng
beim hieſigen Brückenbau dadurch verunglückt daß ein ſich los
löſender Strebebaum ihn gegen den Kopf getroffen hatte Heute
iſt deſſen etwa 19 Jahre alter Sohn Otto der ebenfalls Zimmer
mann iſt in der Unſtint gleichfalls bei obigem Brückenbau er
krunken indem er auf einem etwa 5 m hohen Gerüſte mit einem
anderen Arbeiter Holz ſägte und dabei in den reißenden Fluß
ſürzte Wohl eilte man alsbald ihm mit einem Handkahn zu
Hilſe allein man konnte nur die durch den Sturz überdies ver
lezte Leiche des Armen retten

Leipzig 25 Okt Vom Völkerſchlachtdenkmal Für
das ſeit Jahresfriſt im Bau begriffene Völkerſchlachtdenkmal bei
Leipzig dem Ruhmesmale der deutſchen Befreinngszeit ſind vom
Seutſchen Patriotenbhunde unter der rührigen Leitung ſeines Be

gemeinde war folgendes
häuſer 7

Hlaupt Sonderabtheilung Leibwäsche Tischwäsche

Braut
Ausstattungen

aründers des Architekten Clemens Thieme in Leipzig bisher450,000 r geſammelt worden aran ſind pelbeinat i
deutſchen Städte welche 1863 den Grundſtein legten mit
38,004 die Stadt Leipzig allein mit 50,000 die Pfennig
ſammlungen in den Schulen des Känigreiches Sachſen Anhalts
und Brannſchweigs brachten 36,264 die übrige Summe ver
theilt ſich auf Pfenniaſammlungen Mitglieds und Extrabeiträge
Der Name jedes Vereins und jeder Perſon weiche der Denkmals
kaſſe mindeſtens 100 M zuführt wird in unvergänglicher Weiſe
im Denkmal ſichtbar verewigt es ſind deren ſchon jetzt 384
Von neuem ergeht der Ruf des Patriotenbundes durch das Reich
Deutſchland vergiß deine Helden nicht Beiträge werden von

der Geſchäftsſtelle Leipzig Rathhausring 11 dankbarſt entgegen
genommen

Leipzig 25 Okt Unterſuchung von Lebens mitteln
Das Hynlſeniſche Jnſtitut der Univerſität Leipzig bewirkte im
Jahre 1898 insgeſammt 6313 Unterſuchungen davon im Auftrag
des Rathes und der ihm unterſtellten Verwoltungen 6072 im
Auftrage von ſtaatlichen Bebörden und Gerichten 50 von
Gemeindebehörden außerbalh Lepzigs 118 und von Privalſen 73

Die Unterſuchungen betrafen in 5236 Fällen Genußmittel wobei
in 3208 Wäaſſerunterſuchungen aus Brunnen uſw in Frage
kamen Jm übrigen erſtreckten ſich die Unterſuchungen auf
Gebranchsgegenſtände Arznei und Geheimmittek Die Zahl der
entnonnnenen Proben zur Unterſuchung von Nabrungsmitteln
betrug 3908 von dieſen entfielen guf Milch 2545 beanſtandet
122 Fleiſch 252 beonſtandet 137 Wurſt 131 beanſtandet 10 J
Butter 314 beanſtandet 21 Schmalz 54 beanſtandet ſowie
Brot 477 Mehl 25 und Margarine 130 Beſonders
groß erſcheint die Zahl der Beanſtandungen bei den Unter
uchungen von Fleiſch
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Vom Berliner Lettehaus Geſtern fand in Berlin die
feierliche Grundſteinlegung des neuen Lettehquſes am
Viltorig Luiſenplatz ſtatt Als Verheter des Kaiſers war
Prinz Friedrich Leopold mit Gemahlin erſchienen Ferner
waren enweſend Miniſter Studt Vertreter der ſtaatlichen und
nädtiſchen Behörden und die Geiſtlichkeit Die erſten Hammer
ſchläge that der Prinz für den Kaiſer

Die Leiche des ermordeten Landrichters Dr Ladenburger
wurde von Riva über München nach Wannheim der Heimäth
des Unalücklichen übergeführt wo am Freitag auf dem israeliti
ſchen Friedhof die Beiſetzung erfolgte Der Wiörder Konditor
uehilſe Otto Müller aus Jnſterburg war wie jetzt bekannt wird
bis vor etwa drei Wochen bei dem Bäckermeiſter Teipel in
Vlotho beſchäftigt Von dort entfloh er unter Mitnahme von
eiwa tauſend Mark in baar und Werthſachen die ſeinem Arbeit
geber gehörten Müller der ſich mit ſeinem Raube direkt nach
Riva am Gardaſee begab war ſeinerzeit Sergeant und Bataillons
ſchreiber bei einem Gaorderegiment iſt aber wegen ſchwerer Ver
gehen aus dem Heere ansgeſtrßen worden Auch das Berliner
Verbrecheralbum ſoll bereits ſein Porträt enthalten Jn Vlotho
trat Müller ſtets mit einer gewiſſen Elega z auf und huldigte
noblen Paſſionen Er iſt ein vielgereiſier Mann der u g
Jeruſalem Kairo 2c beſucht batte Von dem geraubten Gelde
wird er wohl ſchwerlich noch etwas übrig gehabt haben als er
den Ueberfall auf Dr Ladenburger verübte

Ein Schreckensritt Oberleutnant Arreſt vom Grengadier
Regiment Prinz Karl von Preußen in Frankfurt a der
die Stute des Majors Fleck eine Durchgängerin par excellence
ritt wollte am Freitag vormittag nach Roſengarten reiten
Hierbei ging ihm die Stute durch und rane mit ihrem Reiter
durch das Dorf direkt auf das Gleiſe der Bahn Berlin Frank
ſurt a O los Beide Barrièeren waren geſchloſſen und der
Courierzug Berlin Breslau war in der Anfahrt vegriffen Das
Pferd überſprang die erſte Barrière rannte über das Gleiſe
ſcheute vor der zweiten Barrière brach aus und ſtürzte in ein
Loch gerade als der Counrierzug herangebrauſt kam Ober
leutnant Arreſt hatte die Geiſesgegenwart das Thier nieder
zuhalten Es wurde aber doch noch vom Zuge erfaßt und erlitt
ſchwere innere Verletzungen während der Reiter mit einer
Sehnenzerreißung am Knöchel davonkam Das Pferd ſtarb am
folgenden Tage ein Glück vielleicht für den Beſitzer der ſchon
manches mal durch den Durchgänger in höchſte Gefahr gebracht
worden war

Die Fußſpitze als Hausfriedensbrecherin Das Landgericht
Königsberg hat am 30 Mat den Rentier Guſtav Bannert
wegen Hausfriedensbruchs und Nöthigung zu 6 M Geldſtrafe
verurtheilt Als der Angeklagte eines Abends vor 10 Uhr
jemanden der ihn beſucht hatte aus dem Hauſe laſſen wollte
war die Hausthür bereits verichloſſen Da ſein Dienſtmädchen
den Hausſchlüſſel mitgenommen halte ging er zur Hauswirthin
die ſich bereits zur Ruhe begeben hatte und machte ihr Vor
baltungen daß das Haus ſchon vor 10 Ubr geſchloſſen ſei Da
ſie ſich auf Auseinanderſetzungen nicht einlaſſen wollte machte
ſie die Thür zu Aber der Angeklagte der noch weiter mit ihr
verhandeln und den Hausichlüſſel haben wollte ſtellte den Fuß
zwiſchen die Thür Dadurch iſt er ſagt das Urtheil mit der
Fußipitze widerrechtlich in ihre Wohnung eingedrungen und hat
die Frau genörhigt auf das von ihr beabſichtigte Schließen der
Thür zu verzichten Die Reviſion des Angeklagten wurde vom
Reichsgericht verworfen da es für den Thatbeſtand des
Hausfriedensbruchs genüge wenn der Thäter mit einem Theile
ſeines Körpers in die fremde Wohnung eindringe

Von der Gelſenkirchener Thphusepidemie Jn der Zeit vom
19 26 d Vi hat ſin die Zahl der Typhusfälle im Stadt
und Landkreis Gelſenkirchen von 1237 auf 1329 erhöht
27 Kranke ſind geſtorben 192 als geſund ent laſſen

Neuer Typhusherd n der Vorwerkſtraße zu Lauban
wurden 3 Typhusſälle konſtalirt

Schiffszuſammenſtoß vor dem Hafen Bei der Hamburger
Vorſiadt St Pauit fand geſtern fruh auf der Elbe eine ſchwere
Kolliſion ſtatt Der ausgehende Petroleumdampfer Will
kommen rannte den ankommenden engliſchen Kohlendampfer
Mereddio an der an der WVackbordſeite total auf

geſchnitten wurde Durch den Waſſerdruck brach das vordere
Kolliſionsſchott ſo daß das Schiff ſank und von mehreren
Schleppern aus dem Fahrwaſſer gebracht werden mußte
Auch der Willkommen iſt beſchädigt und mußte die Reiſe auf
geben

Ans Seenoth befreit Der Dampfer Graf Walderſee von
der Hamburg Amerika Linie rettete auf ſeiner jüngſten Fahrt
nach New York in der Nähe der Bänke von Neu Fundland

zwei franzöſiſche Fiſcher Dieſe hatten ſich in einem
Boote von ihrem Fiſcher Schooner zu weit entfernt gehabt und
waren bei nebligem Wetter fünf Tage ohne Nahrung
quf dem Meere umhergetrieben Ste erholten ſich an Bord des
deutſchen Dampfers bei beſter Pflege bald und der Graf
Walderſee wird ſie nach Boulogne mitnehmen in deſſen Nähe
ſie zu Hauſe ſind

Geſunkenes Schiff Der Hamburger Schleppdampfer Aetna
iſt auf ſeiner Rückſahrt von Fehmarnſund nach Lübeck unter
gegangen Die Mannſchaft wurde gerettet

Vernunglückter Vergführer Auf dem Matterhorn iſt geſtern
der Führe Friedrich Boß aus Grindelwald abgeſtürzt

Verſchwundene Juwelen Der franzöſiſche Diener Gault der
eingeſtanden hat die Edelſteine ſeines Herrn des Lords
Angleſey im Werthe von 20,000 Lſtrl geſtohlen zu haben
wurde zu fünf Jahren Zuchthaus verurtheilt Die Geſchworenen
glaubten ihm die von ihm erzählte Geſchichte derzufolge er den
Diebſtabl auf Anrathen einer Frauensperſon ausführte Bis
jetzt fehlt noch jede weitere Spur von dem Verbleib der
Steine

Ein ſchwerlich bisher ſchon dageweſenes Familiendrama ſpielte
ſich dieſer Tage in Bordeaux ah Ein gewiſſer Soumet
37 Jahre alt lebte ſeit zwei Jahren von ſeiner Frau getrennt in
ſeiner Vaterſtadt Lesconrt wohin er ſeine drei älteſten Kinder
mitgenommen hatte Nur das jüngſte ein Mädchen von fünf

abren war in Bordeaux bei der Mutter geblieben Soumet
war ſehr unglücklich über dieſe Art des Familienlebens Letzien
Sonntag kehrte er nach Bordenux zurück und beſuchte ſeine Frau
und das Kind das er ohne Wiſſen der letzteren mit fortnahm
An einem der Hafenbaſſins angekomnmren band er ſich mit ſeinem
Kinde zuſammen und ſprang ins Waſſer Geſlern wurden die
beiden Leichen von Fiſchern ans Lond gezogen

Mufoelino der berüchtigte calabreſiſche Bandit der dieſer Tage
ergriffen worden iſt ſoll kurz nach ſeiner Verhaftung ein
großes Wert geſprochen haben Er beklagte ſich über ſein
Schickſal und ſagte zuletzt mit Bitterkeit Ach wenn meine
Mitbürger nur gewollt hätten wäre es lhnen ein Leichtes ge
weſen mich ans allen Schwulitäten zu reißen und mir all
meine jetzige Noth zu erſparen Auf welche Weiſe hätten
ſie das thun können fragte der Unterpräfekt von Urbino
Nun ſie hätten mich ja zum Abgeordneten machen können

Der König hätte mich dann begnadigen müſſen wie er de Felice
begnodigen mußte Der frübere ſozialiſtiſche Abgeordnete
e n dürfte von dieſem Vergleiche nicht ſehr
erbaut ſein

Von der beabſichtigten Vergiftung eines Unterſuchungs
gefangenen berichtet man aus Buka reſt Jn der vorgeſtrigen
Verhandlung gegen Candiano Popescu theilte der Staatsanwalt
wit daß ein Onkel des Angeklagten Colonel Vladescu bei
Candiano Popescu im Gefängniß erſchien um ihm ein Schlaf
pulver zu geben das aber im weſentlichen aus Strychnin
beſtand Candiano Popescu ſollte auf dieſe Weiſe getödtet
werden um ſeiner Familie die Schande der Gerichtsverhandlung
zu erſparen Der Unterſuchungsgefangene der die Abſicht
ſeines Oheims erkannte weigerte ſich aber das Pulver zu ſich
zu nehmen

Auf der Fahrt durch die Niagarafälle Frau Anna Kylor
hat am Freitag den früher ſchon angekündigten Verſuch gemacht
durch die Niagarafälle auf der canadiſchen Seite 160
Fuß tief in einem Faß zu fahren Sie iſt mit einer leichten
Gehbirnerſchütterung davongekommen Sie war bei
Bewußtfein als ſie aus dem Waſſer gezogen wurde und wird
eheſtens vollſtändig wiederhergeſtellt ſein

Zu dem Brande eines Himmelskratzers in Philadelphia
wird weiter berichtet Das Feuer zerſtörte das Gebäude der
Möbelbandlung ſowie zwei angrenzende Gebäude vollſtändig
Von 320 in den Werkſtätten beſchäftigten Perſonen meiſtens
Frauen ſind nennzehn ums Leben gekommen viele haben
Verletzungen erlitten Die meiſten Unglücksfälle ereigneten
ſich beim Herabſpringen aus den Fenſtern und von der Rettungs
leiter die von den aus den Fenſtern herausſchlagenden Flammen
getroffen wurde
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